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GEMEINSAME   ZEITUNG
AMTSBLATT DER STADT REGIS-BREITINGEN 

mit den Ortsteilen Ramsdorf, Hagenest und Wildenhain

Hagefest … die 10. !!! 
Am Wochenende vom 18./19. August gab es in Hage-
nest etwas Besonderes zu feiern. Dirk Reinhold und 
Andreas Schwarz, die sehr engagierten Organisato-
ren, luden alle Einwohner, Freunde, Verwandte und 
Bekannte bei schönstem Sommerwetter zur bereits 
10. Auflage des Hagefestes ein. Bei Kaffee und, von 
den Hagenesterinnen traditionell selbst gebackenem 
Kuchen, startete das Fest mit rhythmischen Klängen 
vom Hobbyblasorchester des Jugendblasorchesters 
Lucka. Dieses gehört seit Jahren zum festen Pro-
grammpunkt und erfreut sich großer Beliebtheit. Un-
terstützt wurde es diesmal mit künstlerisch tänzeri-
schen Einlagen durch die Sunny’s vom Body Fit in Lu-
cka. Es war ein Vergnügen zu sehen, mit welcher 
Freude und welchem Engagement die Mädchen und 
Jungen ihr Können zeigten. Zur Belustigung der 
Jüngsten standen neben einer riesigen Hüpfburg, die 
bis zum Abend reichlich genutzt wurde, allerlei Spiel-
sachen zum Zeitvertreib bereit. Auch die Pferdekut-
sche von Gunther Straßburger drehte so manche Run-
de. Bei Groß und Klein führte die Kutschfahrt zu der 
ein oder anderen spontanen Gesangseinlage, welche 
auch sofort durch den Kutscher belohnt wurde. Für 
viel Freude und klebrige Hände bei Jung und Alt sorg-
te die süße und kreativ gestaltete Zuckerwatte von 
Kristin Blawatt und auch die von ihr kreierten Ballon-
tiere kamen gut an. Der Renner waren in diesem Jahr 
aber unweigerlich die tollen, superbunten und von 
den Kindern selbst gestalteten Schleuderbilder. Jedes 
für sich ein Unikat und ein absolutes Kunstwerk!  
Bei einer Ballonaktion, welche einige Hagenester or-
ganisierten, konnten alle Interessierten einen Ballon 
mit ihren Wünschen und ihren Adressen versehen 
und aufsteigen lassen. Eine zurückgesandte Ansichts-
karte erreichte uns aus Waldheim  
Das von den Gästen selbst ausgestattete Salatbuffet 
wurde auch dieses Jahr wieder sehr gut angenommen 

und so manche Leckerei blieb nicht lange unangetas-
tet. Mit Leckerem vom Grill sowie allerlei Getränken 
ließen es sich die Besucher schmecken.  
Als Highlight sorgte die „Farbküche“ aus Altenburg 
für eine schöne Erinnerung an diesen Tag. Mit Spray-
dosen und viel künstlerischem Geschick zauberten 
die Akteure ein Abbild des ehemaligen Hagenester 
Gasthofes an die Frontseite der Kegelbahn. Diese Ak-
tion kam sehr gut bei allen Besuchern an und sorgte 
für viele, teilweise sehr emotionale, Gespräche unter 
den Hagenestern und ihren Gästen. Möglich wurde 
diese Aktion, deren Vorbereitung ein gutes halbes 
Jahr in Anspruch nahm, durch ein Sponsoring der 
MITGAS-Aktion „Wir sind gern hier zu Hause“, dem 
Kegelverein, dem Landwirtschaftsbetrieb Hausschild 
der Gemeinde Regis-Breitingen sowie den Organisa-
toren Herrn Schwarz und Herrn Reinhold. Ein extra 
Dankeschön geht an dieser Stelle an Frau König, wel-
che jedes Jahr das Wasser für den Getränkewagen, 
Grillstand und für das eine oder andere Malheur zur 
Verfügung stellt. Für die Kinder gab es natürlich auch 
die Möglichkeit, den Umgang mit der Spraydose zu 
üben. An einer separat aufgestellten Wand konnten 
sie ihr Können unter Beweis stellen.  
Bis in die späten Abendstunden wurde bei Discoklän-
gen das Tanzbein geschwungen.  
Was als „Kennen-Lern-Party“ für Nachbarn gedacht 
war ist zu einem festen Bestandteil in Hagenest ge-
worden.  
Ein ganz besonders großes Dankeschön geht an die 
fleißigen Helfer, die Jahr für Jahr für einen reibungs-
losen Ablauf sorgen. Nur dadurch ist solch eine Ver-
anstaltung erst möglich. Die Anwohner freuen sich 
schon auf ihr Hagefest in Hagenest im nächsten Jahr 
und hoffen auf viele weitere Feste.  
 
S. Keller/M. Schwarz
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Amtliche Bekanntmachungen

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG  
der Beschlüsse aus der 46. öffentlichen Sitzung des Stadtrates am 30.08.2018:  
Beschluss Nr. 01/46/2018    
Die Stadträte der Stadt Regis-Breitingen fassen folgenden Beschluss: 
Die Elternbeiträge für die Kindereinrichtungen in der Stadt Regis-Breitingen werden ab 01.01.2019 entsprechend An-  
lage 2 festgesetzt.

Rechtsgrundlage: SächsKitaG § 15 Abst. 4 - Kosten für zusätzliche Angebote/Gastkinder 

Krankheit, Kur und Urlaub des betreuten Kindes führen bei laufenden Betreuungsverträgen nicht zu einer Minderung bzw. Wegfall des Elternbeitrages.  
Gleiches gilt für vorübergehende Betriebsferien und die zeitweise Schließung der Kindereinrichtung, welche die Dauer von einem Monat überschreitet. Für Kinder, die nach Ablauf der Öffnungszeit 
der Kindertagesstätte noch nicht abgeholt worden sind, wird ein zusätzliches Entgelt von 10,00 € erhoben. Für eine Mehrbetreuung im Hort in den Schulferien und an unterrichtsfreien Tagen wird 
ein Betrag von 1,50 € pro angefangene Stunde erhoben.

Beschluss 02/46/2018  
Die Stadträte der Stadt Regis-Breitingen fassen folgenden 
Beschluss: 
Dem Antrag auf Förderung von Vorhaben des ELER nach 
Richtlinie LEADER 2014 – Sanierung Rundlaufbahn 400 m 
– Kunststofflaufbahn im Dr.-Fritz-Fröhlich-Stadion Regis-
Breitingen – wird zugestimmt.  
Für die Umsetzung der Maßnahme wird eine überplanmä-
ßige Ausgabe auf dem  
Konto                             111302.421102 / 111302.724402 
Investitionsnummer       84241011601 
in Höhe von                    55.520 € 
bewilligt.  
Die Finanzierung erfolgt über einen Zuwendung in Höhe 
von 48.415,10 € sowie einer Entnahme aus den liquiden 
Mitteln. 
Sollte kein Bewilligungsbescheid zur Zuwendung erfolgen, 
darf das Vorhaben nicht umgesetzt werden. 

Beschluss 03/46/2018 
Die Stadträte der Stadt Regis-Breitingen fassen folgenden 
Beschluss: 
Dem Antrag auf Förderung von Vorhaben im 
                                  „Programm Sanierung kommunaler 

Einrichtungen in den Bereichen 
Sport, Jugend und Kultur“ 

mit dem Projekt:        Energetische Sanierung Kegelbahn 
im Fritz-Fröhlich-Stadion Regis-Brei-
tingen 

wird zugestimmt.  
Für die Umsetzung der Maßnahme wird eine außerplanmä-
ßige Ausgabe auf dem  
Konto                         424101.421102/424101.721102 
Investitionsnummer  84241011801 
in Höhe von               300.000 € 
bewilligt.



Bekanntmachung 
Bekanntgabe 

der öffentlichen Auslegung der Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes  
der Stadt Regis-Breitingen für das Haushaltsjahr 2018 

Gemäß § 74 SächsGemO hat der Stadtrat in seiner öffentlichen Sitzung am 31.05.2018 die Haushaltssatzung für das Haus-
haltsjahr 2018 beschlossen. Die Haushaltssatzung wurde durch die Rechtsaufsicht mit Bescheid vom 18.07.2018, Az: 
10112/092.12/360-Bestätigung-H-2018 bestätigt. Die Haushaltssatzung 2018 liegt zusammen mit dem Haushaltsplan 
2018 gem. § 76 SächsGemO  in der Zeit vom  17.09.2018 bis 26.09.2018 im Rathaus Regis-Breitingen, Zimmer 11 
                                                                                                                         Rathausstr. 25, 04565 Regis-Breitingen  
           montags von         9.00 Uhr – 12.00 Uhr und  13.00 Uhr – 15.00 Uhr 
           dienstags von       9.00 Uhr – 12.00 Uhr und  14.00 Uhr – 18.00 Uhr  
           mittwochs von      9.00 Uhr – 12.00 Uhr 
           donnerstags von   9.00 Uhr – 12.00 Uhr und  14.00 Uhr – 17.00 Uhr       
öffentlich aus.  
Regis-Breitingen, den 27.08.2018 

 
Lenk  
Bürgermeister
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Die Finanzierung erfolgt über einen Zuwendung in Höhe 
von 90% (270.000 €) aus dem  Programm Sanierung kom-
munaler Einrichtungen in den Bereichen Sport, Jugend und 
Kultur“ sowie einer Entnahme aus den liquiden Mitteln. 
Sollte die Bewilligung nur in Höhe von 45 % ( 135.000 €) er-
folgen, sind die Eigenmittel aus den liquiden Mitteln zu ent-
nehmen. 

Sollte kein Bewilligungsbescheid zur Zuwendung erfolgen, 
darf das Vorhaben nicht umgesetzt werden.  
Ist eine Umsetzung der Maßnahme im Jahr 2018 nicht mehr 
möglich, sind die Haushaltsmittel zu übertragen bzw. in den 
Haushaltsplan 2019 einzustellen.

Haushaltssatzung der Stadt Regis-Breitingen 
für das Haushaltsjahr 2018  

Aufgrund von § 74 der Sächsischen Gemeindeordnung, in der jeweils geltenden Fassung hat der Stadtrat in der öffentlichen 
Sitzung am 31.05.2018 folgende Haushaltssatzung erlassen: 
 

§ 1 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2018, der die für die Erfüllung der Aufgaben der Gemeinden voraussichtlich 
anfallenden Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszah-
lungen enthält, wird   
im Ergebnishaushalt mit dem                                                                                                                                                 
     –  Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf                                                                                        5.586.430 Euro 
     –  Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf                                                                            5.889.519 Euro 
     –  Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen (ordentliches Ergebnis) auf                        -303.089 Euro  
     –  Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf                                                                                275.000  Euro 
     –  Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf                                                                       74.380  Euro 
     –  Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und Aufwendungen (Sonderergebnis) auf                         200.620  Euro  
     –  Gesamtergebnis auf                                                                                                                              -102.469  Euro  
     –  Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des ordentlichen Ergebnisses  
         aus Vorjahren auf                                                                                                                                               0 Euro 
     –  Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des Sonderergebnisses aus Vorjahren auf               0 Euro 
     –  Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im ordentlichen Ergebnis mit dem Basiskapital gemäß  
         § 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO auf                                                                                                      375.000 Euro 
     –  Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im Sonderergebnis mit dem Basiskapital gemäß  
         § 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO auf                                                                                                                 0 Euro  
     –  veranschlagtes Gesamtergebnis auf                                                                                                       272.531  Euro  
im Finanzhaushalt mit dem                                                                                                                                                    
     –  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit                                                5.354.275  Euro 
     –  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit                                               5.205.854  Euro 
     –  Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf aus laufender Verwaltungstätigkeit als Saldo der 
         Gesamtbeträge der Einzahlungen und Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf            148.421  Euro  
     –  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf                                                               551.060  Euro 
     –  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf                                                              819.880  Euro 
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     –  Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus  Investitionstätigkeit auf                                           -268.820  Euro 
     –  Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag als Saldo aus Zahlungsmittelüberschuss  
         oder -fehlbetrag aus laufender Verwaltungstätigkeit und dem Saldo der Gesamtbeträge der 
         Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf                                                            -120.399  Euro   
     –  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf                                                                     0  Euro  
     –  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf                                                            76.000  Euro  
     –  Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf                                          -76.000  Euro   
     –  Veränderung des Bestandes an Zahlungsmitteln im Haushaltsjahr auf                                               -196.399  Euro  
festgesetzt. 

§ 2 
Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen werden nicht veranschlagt.  

§ 3  
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.  

§ 4  
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen in  
Anspruch genommen werden darf, wird auf                                                                                                   800.000 Euro  
festgesetzt. 

§ 5 
Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt: 
     für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) auf                                                          310 Prozent  
     für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf                                                                                                      430 Prozent 
     Gewerbesteuer auf                                                                                                                                        400 Prozent 
 
Regis-Breitingen, den 19.07.2018 
 
 
Lenk  
Bürgermeister

Hinweis nach § 4 Abs. 4 SächsGem0 
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGem0 gelten Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der SächsGem0 
zustande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen.  
Das gilt nicht wenn, 
1.  die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist, 
2. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 

worden sind, 
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGem0 wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat, 
4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 1 SächsGemO genannte Frist 
   a)  die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat 
       oder 
   b)  die Verletzung der Verfahrens- und Formvorschrift gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes der die 

Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.  
Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder Nr. 4 geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 
jedermann diese Verletzung geltend machen. Sätze 1 bis 3 sind nur anzuwenden, wenn bei der Bekanntmachung der Satzung 
auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften und die Rechtsfolgen 
hingewiesen worden ist.

Ende amtlicher Teil

Schule / Hort / Kindergarten

Buntes Ferienprogramm im Hort 
Regis-Breitingen (Teil 2) 

Von den Ergebnissen der diesjährigen Fußball-WM haben 
sich die Kinder des AWO Hort  Regenbogenland  nicht ent-
mutigen lassen. Die Leidenschaft und das Fußball-Fieber 
standen ihnen in der Fußballwoche ins Gesicht geschrieben. 
Wir bastelten gemeinsam Fan-Artikel, übten unser Ge-
schick wie die großen Fußballspieler im Trainingslager, ge-
stalteten uns Medaillen aus Keksen und im Fußball-Quiz 
zeigten die Kinder, was sie schon alles zum Thema Fußball 
wissen. Zum Wochenabschluss traten Jungs wie Mädchen 
in der Mini-Meisterschaft Regis-Breitingen in einem tempo-

reichen und fairen Spiel an, in dem es am Ende eine Sieger-
ehrung und die selbstgestalteten leckeren Medaillen für alle 
gab. 
In der fünften Ferienwoche drehte sich alles um unsere 
schöne Heimat:  
Wir bastelten Regis-Breitinger Bauwerke aus Kartons nach, 
unternahmen eine Wanderung, machten uns eine lustig-  
lecker-gesunde sächsische Brotzeit (Foto) und kamen auf 
einer spannenden Schnipsel-Jagd mit neuem Blick durch 
unser schönes Städtchen. 
Die letzte Ferienwoche stand ganz im Zeichen der Vorbe-
reitung auf das neue Schuljahr: wir bastelten Geschenke 
für die Schulanfänger und gestalten den Flur mit fröhlich-
bunter Willkommensdekoration.  
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Als besonderes Highlight führte uns ein Ausflug zur INSPI-
RATA, ein Mitmach-Museum an der Alten Messe Leipzig. 
Dort können Kinder und Erwachsene an über 200 Stationen 
experimentieren, knobeln und staunen.  
Auf der Heimfahrt schon war allen klar: Hier möchten wir 
wieder hin!  
Hortleitung 
AWO Kita und ambulante Dienste GmbH 
Hort „Regenbogenland“ 
Am Stadion 31 
04565 Regis- Breitingen 
Tel.: 034343/ 51379 
Fax: 034343/ 5098714 
Mail: hort-regenbogenland@awo-leipzigerland.de 
 

6. Geburtstag – Tag der offenen 
Tür von Grundschule und Hort 

Bei strahlendem Sonnenschein feierte unsere schöne 
Grundschule am 29. August 2018 ihren 6. Geburtstag. Zahl-
reiche Schüler, Eltern, Großeltern, zukünftige, aber auch 
ehemalige Schüler sowie interessierte Bürger erkundeten 
unser Schulgebäude, schnupperten in unsere Ganztagsan-
gebote hinein, plauderten bei Kaffee und Kuchen oder pro-
bierten die zahlreichen Angebote aus. So wurden am Stand 
der ökologischen Station Uhus gebastelt, auf der Hüpfburg 
getobt, Kaninchen bestaunt oder am Glücksrad des Schüt-
zenvereins gedreht. Besonders beliebt waren an diesem 
heißen Tag auch die Wasserspritzübungen mit der Feuer-
wehr. Großer Andrang herrschte auch wieder beim Kinder-
schminken, bei den Kremserfahrten und am Eisstand. Nach 
einer leckeren Roster zum Abendbrot begaben sich unsere 
Besucher zufrieden nach Hause und freuen sich hoffentlich 
jetzt schon auf unseren nächsten Schulgeburtstag.  
Wir danken unseren vielen fleißigen Eltern, dem Schützen-
verein Regis-Haselbach, dem Kaninchenverein Deutzen so-
wie der Feuerwehr Regis-Breitingen ganz herzlich für ihre 
Unterstützung!

Vereine
Informationen des Heimatvereins  
Regis-Breitingen und Umgebung e. V.

Der Monatskalender ist im A5-Format hergestellt. Darin 
sind übersichtliche Termineintragungen möglich. Er ist für 
Heimatfreunde oder als Geschenk sehr geeignet und in Re-
gis-Breitingen in der QUELLE-Agentur Frank, im EDEKA-
Markt nah & gut und im KATZBACH-Verlag für 6,- Euro er-
hältlich. Der Kalender sollte in keinem Haushalt fehlen.  
D. Kluge

20 Jahre Heimatkalender Regis-Breitingen 
Der Heimatkalender „Jahrgang 2019“ von Regis-Breitin-
gen zum Thema „Jubiläen“ ist soeben erschienen. 
Es ist nunmehr die zwanzigste Folge der Heimatkalender-
serie, die der Heimatverein Regis-Breitingen und Umge-
bung e.V. erstellt hat. Ein kleines Jubiläum, zwei Jahrzehnte 
Fotos zur Heimatgeschichte von Regis-Breitingen. 
Darin wird an zwölf Jubiläen von Regis-Breitingen in       
Wort und Bild erinnert, die auf dem Titelblatt zusammen-
gefasst sind. 
Erinnert wird auf den Monatsblättern beispielsweise an das 
15 Jahre bestehende Altenpflegeheim „St. Barbara“ Regis-
Breitingen oder an die Errichtung des Regiser Rathauses 
vor 110 Jahren, 65 Jahre Wohnungsgenossenschaft im Alt-
neubaugebiet von Breitingen, 80 Jahre Kleingartenverein 
„Bergmannsruh“ Regis e.V., 20 Jahre Betreutes Wohnen, 
80 Jahre Schäferbrunnen, 155 Jahre Apotheke in Regis, 
125 Jahre elektisches Licht in Regis, 70 Jahre Tagebau 
Schleenhain, 110 Jahre Postgebäude und Flanschengebäu-
de in Regis und 80 Jahre Wohngebiet Regis-Nord.

Seniorengruppe  

Heimatverein lädt ein: 
Am 12.09.2018 findet der nächste 

Senioren-Nachmittag statt. 
Frau Eulenstein spricht über Ernährung  

bei verschiedenen Krankheiten. 
Beginn:  

14:00 Uhr in der Sportgaststätte Heiche.
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Einladung zum  
Handarbeitsnachmittag  

Am Mittwoch, dem 26.09.2018, 15:00 Uhr  
laden die Frauen des Heimatchores 

in das KULTURZENTRUM des Heimatvereins  
(Heinrich-Pestalozzi-Straße 1) 

zu ihrem ersten Treff nach der Sommerpause ein.  
Die nächsten Termine werden dann  

gemeinsam festgelegt.  
Bringen Sie Nadel, Faden, gute Ideen  

und Freude mit!

SV Regis-Breitingen e. V. 
Sport – Aktuell
Rückblick und Vorschau  
des Regiser Fußballs   
Unsere SVR-Elf testete auf dem Kunstrasen gegen den     
VfB Zwenkau II. Es begann bei brütender Hitze und dann 
kam ein Regenschauer. Per Hammerschuss von Halbrechts 
schoss uns Martin Grunert mit 1:0 in Führung. Per Dreher 
ins obere linke Toreck markierte Ronny Jentzsch den 1:1 
Augleich. Das 1:2 fiel nach einem Aussetzer unserer Ab-
wehr, Torschütze Nico Jentzsch. Kurz vor Schluss kam ein 
Pass von Christoph Rother, den Maik Günther zum 2:2 End-
stand einschoss.  
Das Heimtestspiel gegen TSV 1886 Markkleeberg (Stadt-
klasse Leipzig) endete, bei brütender Hitze, 2:2 Unentschie-
den. Steve Müller und Robert Neubert (per Heber) schossen 
die Gäste von der Möncherei mit 0:2 Toren in Führung.      
Sören Paul erzielte den 1:2 Anschlusstreffer und nach ei-
nem Alexander-Wendt-Freistoß markierte Christoph Rother 
den 2:2 Endstand. Das waren drei Testspiele in Folge, die 
2:2 Unentschieden endeten (auswärts FSV Meuselwitz, zu 
Hause Zwenkau II und TSV Markkleeberg).  
An einem Trainingsabend testeten wir Pleißestädter gegen 
den SV Eintracht Fockendorf. Bei hochsommerlichen Tem-
peraturen gewannen wir mit 4:1 Toren. Unsere Tore schos-
sen Sören Paul (nach Michael-Kuhrau-Eckball), Christoph 
Rother und Maik Günther (jeweils nach einem Abwehr-
schnitzer) und Martin Grunert (Pass: Maik Günther). Das 
Gegentor schoss Philipp Gerth. Nach Spielschluss gab es 
noch Roster und Bierchen im Zusammenhang mit einer 
Sechzig. Ja, der Autor schreitet nun langsam zu auf die Ge-
neration der Älteren.  
Zum Punktspielauftakt spielte der BC Hartha gegen unseren 
SVR. Zu Spielbeginn traf Phlipp Lindeke nur die Querlatte. 
Kurz nach dem Wiederanpfiff kam ein Pass von Sebastian 
Winter, den Christoph Krause zum 0:1 einschoss. Im Gegen-
zug kam ein Doppelschlag zum 1:2 (Torschützen: Toni Fi-
scher und Tobias Naumann), verursacht durch krasse Ab-
wehrschnitzer. Wir fanden zu unserem Spiel zurück und 
nach einem Eckball fiel das 2:2 durch Sebastian Winter. Bei 
einem weiteren Abwehrschnitzer war Robin Fritzsche zur 
Stelle und schoss Hartha zum 3:2 Heimsieg.  
Das Heimspiel gegen Großsteinberg war eine schnelle Be-
gegnung mit Torchancen auf beiden Seiten. Unsere Tore 
schossen Sören Paul (Pass: Christoph Rother), Michael Kuh-
rau (Pass: Sören Paul) und Christoph Rother mit einem 
Traumtor ins linke obere Toreck. Der Ball wurde sprich-
wörtlich immer länger. Es folgten die beiden Gegentreffer, 
Torschützen Tom Priemer und Jan Erfurth. In einer Szene 

wurde Nico Hohenstein bei einem Alleingang gefoult (letzter 
Mann), doch der Täter sah nur die gelbe Karte.  
Im Anschluss war die Saisoneröffnungsfete.

Das SVR-Heimspiel gegen Großsteinberg 

Der voraussichtliche SVR-Fahrplan (Männer):   
Sonntag, 09. Sept., Fußball–Kreispokal, Anstoß 15 Uhr  
Hohnstädter SV gegen SV Regis-Breitingen,   
Samstag, 15. Sept., Anstoß 15 Uhr  
Heimspiel gegen Blau-Weiß Bennewitz  
Samstag, 22. Sept., Anstoß 15 Uhr  
auswärts gegen Blau-Weiß Deutzen  
Samstag, 29. Sept., Anstoß 15 Uhr  
Heimspiel gegen Einheit Frohburg,  
Samstag, 06. Okt., Anstoß 15 Uhr  
auswärts gegen SV Ostrau  
Samstag, 13.Okt., Anstoß 15 Uhr  
Heimspiel gegen VfB Leisnig  

Udo Zagrodnik / August 2018

Ein Finanzdienstleister übergab für die 
Mins der Leichtathleten einen Satz Trikots.  
Zu den Pleißestädtern unseres SV Regis-Breitingen (Ver-
einsursprung 1862 der Turnverein Regis) gehören die Ab-
teilungen Fußball, Handball, Kegeln, Leichtathletik und 
Breitensport. Im Verein vertreten sind alle Altersklassen 
von den Bambinis bis zu den Senioren. Um das Vereinsleben 
insgesamt aufrecht zu erhalten, werden viele ehrenamtli-
che Helfer und Sponsoren gebraucht. Aktuell konnte den 
Bambinis (den Kleinsten) der Leichtathleten ein Satz Trikots 
mit Hosen und einer Tasche übergeben werden. Ein Danke-
schön gilt dem Sponsor Thomas Weiser. Er wohnt in der 
Pleißestadt und ist Regionalgeschäftsstellenleiter der Deut-
schen Vermögensberatung (Generali). Mit Herrn Weiser hat 
der Sportverein einen weiteren Partner gefunden, dessen 
Tochter auch im Verein aktiv ist.  
Abteilungsleiter Uwe Enge berichtete, das die Leichtathle-
ten seit Jahrzehnten für gute und erfolgreiche Nachwuchs-
arbeit bekannt sind und schon viele Talente förderten. Doch 
es sind auch Sportler und Sportlerinnen willkommen, die es 
aus Spaß an der Freude machen, was heißt, den Kindern 
und Jugendlichen eine sinnvolle Freizeitbeschäftigung zu 
geben. Die noch jungen Sportfreundinnen Floriane Wachs-
muth und Marie Pfeifer befinden sich gerade in der Ausbil-
dung zum C–Lizenz–Trainer und wollen es noch in diesem 
Jahr zum Abschluss bringen. Andere Leichtathletinnen ha-



ELG Bau Altenburg eG 
Dach- und Baustoffhandel  

Hausweg 41 – 04600 Altenburg 
(Nähe Spielkartenfabrik)  

  0 34 47 / 50 59 67 •      0 34 47 / 31 14 62 

             www.elg-bau-altenburg.de 

SAISONÖFFNUNGSZEITEN 
Montag - Mittwoch           6.30 - 16.00 Uhr 
Donnerstag                      6.30 - 17.00 Uhr 
Freitag                             6.30 - 15.00 Uhr 
Samstag                          8.00 - 12.00 Uhr

69
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Die Übergabe: Sponsor Weiser und Abteilungsleiter EngeDie Sportler und Sportlerinnen in den neuen Trikots 

ben schon die C–Lizenz. Annett Schmidt trainiert die zwei– 
bis fünfjährigen Bambinis. Die Schwestern Celine und Na-
thalie Heistermann betreuen in zwei Trainingsgruppen die 
Schüler und Jugendlichen.  
Wer nun Interesse geweckt hat, kann sich zu den Trainingszei-
ten beim Abteilungsleiter Uwe Enge oder/und den Trainern 
melden. Trainiert wird immer freitags von 16.30 – 18 Uhr.  

H E R Z L I C H E N DA N K  
sagen wir unseren  

Verwandten, Bekannten und Nachbarn,  
die uns anlässlich unserer  

DIAMANTENEN HOCHZEIT  
mit Glückwünschen, Blumen und Geschenken erfreuten. 
Besonderer Dank dem Team der Sportgaststätte Heiche  

für die gute Bewirtung. 
Und ein weiteres Dankeschön dem Bowling-Club. 

 
Hannelore & Siegfried Baumann 

 
Regis-Breitingen, Juli 2018

Für die vielen Glückwünsche, Blumen, Geschenke und 
Überraschungen zu meinem 

7700..  GGeebbuurrttssttaagg 
möchte ich mich bei meinen Kindern, Enkeln,  

Verwandten, Bekannten, meiner Hausgemeinschaft,  
meinen Gartennachbarn, dem Gartenvorstand  

„Kleine Kippe“ Haselbach, dem Männerchor Regis,  
der Stadt Regis-Breitingen sowie  

der Sportgaststätte Heiche für die gute Bewirtung 
auf das herzlichste bedanken.  

MMoonniikkaa  TThhiieemmee  
Regis-Breitingen, im August 2018

Anzeigen

Vorausschauend werden der 08. September 2018 und das 
Dr.-Fritz-Fröhlich-Stadion genannt. In Regis-Breitingen 
werden die Kreismeisterschaften der Kinder, Jugend und 
Erwachsenen ausgetragen. Den Rahmenplan und An-
sprechpartner der Regiser Leichtathletik kann man im In-
ternet auf der Stadthomepage finden.   

Udo Zagrodnik / August 2018  

• Bäderbau 

• Sanitäranlagen 

• Heizungsanlagen

Bäder & Heizungsbau Siegel
Inh. Henry Siegel 

Karl-Liebknecht-Str. 3a   
04565 Regis-Breitingen 

Tel.: 034343 52544  
Fax: 034343 918149 

Mobil: 0157 71452786 
E-Mail: henrysiegel@web.de
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OT Ramsdorf

Vereine

Ein sehr interessantes Programm gibt es für Jung und Alt.  

      Feuerwehr- Rundfahrten  

      Auftritt vom Kindergarten Ramsdorf  

      Spiel und Spaß für Kinder (mehrere Spielmöglichkeiten)  

      Besichtigung des Gerätehauses und der Technik 

Ihr seid herzlich eingeladen,  

am Samstag nach Ramsdorf zu kommen   

und einen Einblick in das Leben eines  

ehrenamtlichen Feuerwehrmanns bzw. einer -frau zu bekommen.   

Die Kameraden freuen sich über weitere aktive Floriansjünger. 

Freiwil l ige Feuerwehr

EErrlleebbee  ddeeiinnee  FFeeuueerrwweehhrr!!
15. September  2018                          BEGINN 15 Uhr mit Kaffee und Kuchen 
Feuerwehr Ramsdorf                         jeder ist recht herzlich eingeladen vorbeizuschauen. 

20 JAHRE JUGENDFEUERWEHR  
am Abend Höhenfeuerwerk 

Für Speis und Trank ist bestens gesorgt.

DAS SIEDLERFEST ZUM  
„TAG DER DEUTSCHEN EINHEIT“ 

FINDET AM DIENSTAG, DEM 02. OKTOBER 2018 
AUF DEM SPORTPLATZ RAMSDORF STATT. 

 
Ab 17.00 Uhr Geselliges Beisammensein mit Musik und Tanz 

Trödelmarkt    
18.00 Uhr Auftritt der Nachwuchsband „White Passenger“  
19.30 Uhr  Beginn des Fackelumzuges 
    Stellplatz: Sportplatz 

 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 

 
Für den Trödelmarkt werden wieder geeignete Gegenstände gesucht.  

Wer also etwas Überflüssiges in seinem Haushalt hat, kann es bei Siedlerfreundin  
Renate Dähne, Ramsdorf, Alte Kolonie 9 (Tel. 034492/41040) abgeben.
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            Der FSV Ramsdorf  
            informiert:  
                    11.08.18 Auftakt zum Spieljahr  18/19 für     
unsere D-Junioren in Profen. Auf Grund der großen Hitze 
wurde vorher noch keine Trainingseinheit absolviert, zu-
dem fehlten auf Grund des Schulanfangs einige Spieler. Da-
für kamen Lukas und Francis von der C-Jugend zum Ein-
satz. Dennoch wurde mit 4:14 Toren verloren. Lukas erziel-
te alle unsere Tore. Dabei stand es bis zur 12. Minute noch 
2:1 für uns. Dann aber ließ sich die Abwehr ein ums andere 
Mal zu einfach ausspielen, vertändelte Bälle, die eigentlich 
schon gewonnen waren. Halbzeitstand 3:6. Da die Kraft bei 
Francis und Lukas (beide hatten verletzungsbedingt einige 
Monate nicht gespielt) in Halbzeit zwei zur Neige ging, hat-
ten wir kaum noch etwas entgegenzusetzen. Auch wenn 
zahlreiche Spieler gefehlt haben, Lukas und Francis können 
kaum adäquat ersetzt werden, es steht  eine sehr schwieri-
ge Saison vor unserer D-Jugend.  
Samstag, 18.08., 10:00 Uhr. Unsere D-Jugend startet mit 
dem Pokalspiel gegen Mölbis in das Spieljahr 18/19. Leider, 
aber den Erwartungen entsprechend, konnte das Spiel nicht 
gewonnen werden. Dennoch kann die Mannschaft mit sich 
zufrieden sein. Erst in der 20. Spielminute musste das 0:1 
hingenommen werden. Ein Fernschuss, den Christoph zu 
spät sieht. Der Gegner wurde im Mittelfeld nicht entschlos-
sen genug angegangen. Da ging bei Elias, Ben und Nils wohl 
schon die Kraft zur Neige. Elias und Nils wurden durch Ca-
sey und Jerome ersetzt. Nach vorn ging jetzt so gut wie 
nichts mehr, wenigstens konnte das knappe Ergebnis ge-
halten werden. Für Justin und Ben (beide leicht angeschla-
gen) kamen in der Pause Tim und Till ins Spiel. Halbzeit 
zwo begann etwas unglücklich, ein Heber aus dem Mittel-
feld überrascht Christoph der etwas zu weit vorm Tor stand. 
Kurz darauf ein Zuspiel in den Rücken der Abwehr, an un-
seren Strafraum, Christoph läuft aus dem Tor, zögert dann 
etwas und der Ball wird an ihm vorbei ins Netz gespitzelt. 
Da waren 36 Minuten gespielt. Zwar kam Justin noch ein-
mal für Casey und Nils für Jerome, die Wende brachte das 
aber nicht. Der 15 Minuten vor Spielende als Torwart ein-
gesetzte Nils Regis hatte Anlaufprobleme, musste noch 3 x 
hinter sich greifen, so das es am Ende 0:6 für Mölbis stand. 
Fazit – in Mittelfeld und Angriff hatte die Mannschaft er-
hebliche Probleme, Joel, Marvin und Christoph zeigten eine 
starke Leistung.  
Großsteinberg kam am Sonntag, dem 26.08. nach Rams-
dorf. Mit dabei einige groß gewachsene Spieler. Ein solcher, 
auf der rechten Außenbahn spielend, brachte unser Team 
gehörig ins wanken, Till konnte ihn einfach nicht stellen. 1.; 
9. und 12. Minute 3 Gegentore wurden über die rechte Seite 
vorbereitet. Dann reagierte das Trainerteam, stellte Joel 
auf die linke Abwehrseite und Till nach rechts, unsere Ab-
wehr wurde stabiler. In der 25. Minute konnte Großstein-
berg allerdings  das 0:4 erzielen. In einen scharfen Eckball 
von rechts sprintete ein Spieler und köpfte ein. Klasse         
Aktion, kaum zu verteidigen. Unsere eigenen Angriffs        
bemühungen blieben Stückwerk, erst in Halbzeit zwei 
konnten sich Felix als auch Marvin einige Male schön 
durchsetzen,  scheiterten  aber stets am Torwart. Unsere 
Abwehr, jetzt von Niels organisiert,  kämpfte und hatte    
wohl auch etwas Glück, musste nur noch ein Tor zum 0:5 
hinnehmen. Christoph hätte den Ball aufnehmen können, 
glaubte aber wohl es wäre ein Rückpass und schon war es 
passiert. 4:14; 0:6; 0:5, es wird langsam besser.  
Aufgrund der Hitzewelle wurde erst spät mit dem Training 
begonnen, und damit unsere C-Jugend nicht gänzlich ohne 

Vorbereitung in die neue Spielzeit startet, wurde am       
Mittwoch, dem 22.08. in Serbitz gegen die D Junioren der 
SG Serbitz/Regis getestet. Obwohl ein Jahrgang  jünger, kein 
leichter Gegner. Es wurde 3:2 gewonnen, unsere Torschüt-
zen  Felix K., Lissy und Mohamed, profitierten allerdings 
von der Schwäche der beim Gegner eingesetzten Torhüter. 
Die Schüsschen waren allesamt haltbar. Anders bei den Ge-
gentoren, hier zeigte sich,  dass  wir allzu leicht auszuspie-
len sind, wenn der Gegner schnell kombiniert. 
Nun ja, gegen Kitzscher hat unsere damalige D-Jugend im 
Vorjahr bereits 0:8 verloren. Während unser Team im We-
sentlichen in derselben Besetzung in die C-Jugend hochge-
rückt ist, hat sich Kitzscher mit bereits vorhandenen C-Ju-
gendlichen und Spielern aus Thierbach verstärkt.  Da wa-
ren, im Spiel am Sonntag, dem 26.08., in Kitzscher gegen 
die SG Thierbach/Kitzscher keine Wunder zu erwarten. Am 
Ende wieder eine 0:8 Schlappe, diesmal jedoch als C-Ju-
gend. So einfach  wie im Vorjahr wird das Spieljahr 18/19 
nicht werden.  
Anerkennung unseren jüngsten Mädchen und Jungen, die 
die Gelegenheit nutzen und in der E-Jugend  der SG Deutzen 
/Ramsdorf aktiv sind. Diese trainieren und spielen überwie-
gend in Deutzen. Im Pokal noch 0:5 in Gnandstein verloren, 
konnte am Samstag, dem 25.08. gegen Klinga/Ammelshain 
in Deutzen mit 1:0 gewonnen werden. Also Lenja, Lina,  
Mirja und Ben, Daumen hoch und weiterhin viel Erfolg.  
Mit dem Spiel in Ramsdorf gegen Groitzsch begannen am 
24.08. die Herbstspiele unserer Freizeitmannschaft.  Unser 
Team, obwohl nur 12 Spieler anwesend,  war dennoch nicht 
schlecht besetzt und  konnte, trotz Trainingsrückstand, dem 
Gegner ein 0:0 abringen.  Auf schwer zu bespielendem Un-
tergrund, nach 12 Wochen Abstinenz  Knochen trocken und  
kein Rasen mehr zu sehen,  entwickelte sich ein faires, se-
henswertes Spiel mit  zahlreichen Tormöglichkeiten. Wobei 
unser Torhüter öfter im Brennpunkt stand als ihm lieb sein 
konnte.  
Seit Freitag, dem 17.08. ist wieder  Gewusel im Sportler-
heim, unsere Tanzmäuse haben die Sommerpause beendet. 
Immer freitags wird  dort  ab 16:30 Uhr getanzt. Zuerst die 
Jüngeren bis ca. 7 Jahre und ab 17:30 die Älteren bis ca. 12 
Jahre.  
Erinnerung: Der Mitgliedsbeitrag sollte bis Ende Septem-
ber entrichtet werden. 
Wohin und wieviel steht unter www.fsv-ramsdorf.de  

Anstehende Spiele 
Freizeitmannschaft  

Freitag    14.09.    18:30    Ramsdorf – Wintersdorf 
Freitag    21.09.    18:30    Ramsdorf – Spora 
Freitag    15.10.    18:30    Lucka – Ramsdorf  

C-Junioren  
Sonntag     23.09.  10:00    Ramsdorf – Naunhof 
Sonntag     30.09.  10:30    Rötha/ Böhlen – Ramsdorf 
Mittwoch 03.10.    11:00    Groitzsch – Ramsdorf  

D-Junioren  
Sonntag   16.09.    11:00    Colditz – Ramsdorf 
Sonntag   23.09.    11:30    Ramsdorf/Deutzen – 
                                           Thierbach/Kitzscher 
Samstag  29.09.    09:00    Hohenstädter SV –  
                                           Ramsdorf /Deutzen  

E-Jugend  
Samstag  15.09.    10:30    Deutzen/Ramsdorf – Frohburg 
Sonntag   23.09.    09:15    Neukieritzsch/Lobstädt –  
                                           Deutzen/Ramsdorf 
Samstag  29.09.    10:30    Deutzen/Ramsdorf – Geithain
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Monatsspruch: 
                   
Gott hat alles schön gemacht zu seiner Zeit,  
auch hat er die Ewigkeit in ihr Herz gelegt;  
nur dass der Mensch nicht ergründen kann das Werk,  
das Gott tut, weder Anfang noch Ende. 
                                         Prediger 3,11   
16. Sonntag nach Trinitatis, Sonntag, 16. September  
09:00 Uhr  Kirche zu Hohendorf  
10:30 Uhr  Gustav-Adolf-Haus Deutzen 
                  ... jeweils Gottesdiesnt mit Lektorin Graichen 
                  Kollekte für die Ausländer- und  
                  Aussiedlerarbeit der Landeskirche 
 
17. Sonntag nach Trinitatis, Sonntag, 23. September 
09:00 Uhr  Dorfkirche Ramsdorf 
10:30 Uhr  Stadtkirche Regis 
                  ... jeweils Gottesdienst mit Lektorin Schirpke 
                  Kollekte für die eigene Gemeinde 
 
Samstag, 29. September  
10:00 – 11:30 Uhr  
                  Stadtkirche Regis 
14:00 – 16:00 Uhr  
                  Dorfkirche Ramsdorf 
                  ... jeweils Erntedankannahmen und  
                  Ausschmücken der Kirche 
 
18. Sonntag nach Trinitatis, Sonntag, 30. September  
09:00 Uhr  Stadtkirche Regis 
10:00 Uhr  Dorfkirche Ramsdorf 
                  ... jeweils Erntedankgottesdienst  
                  mit Pfrn. Ulrike Franke 
                  Kollekte für die Ausbildungsstätten der  
                  Landeskirche 

 
Oktober – Vorschau 

 
Samstag, 6. Oktober 
13:00 – 15:00 Uhr  
                  Kirche zu Hohendorf 
                  ... Erntedankannahme und Ausschmücken  
                  der Kirche 
 
Erntedanktag, Sonntag, 7. Oktober 
09:00 Uhr  Gustav-Adolf-Haus Deutzen 
10:30 Uhr  Kirche zu Hohendorf 
                  ... jeweils Erntedankgottesdienst  
                  mit Pfrn. Ulrike Franke 
                  Kollekte für die eigene Gemeinde 

Gottesdienste und Veranstaltungen – Monat September

Kirchgemeindenachrichten

                  weitere Veranstaltungen  
 
CHRISTENLEHRE 
Ramsdorf, donnerstags 16:30 Uhr im Pfarrhaus  
 
KONFIRMANDENUNTERRICHT 
Breitingen, donnerstags 17:00 Uhr im Pfarrhaus  
 
FRAUEN-/SENIORENKREISE  
Frauenkreis und Seniorenkreis Regis-Breitingen  
Dienstag, 11. September – Ausflug nach Lippendorf 
 
BIBELSTUNDE 
Ramsdorf 
Dienstag, 27. September, 19:30 Uhr im Pfarrhaus 
 
KIRCHENCHOR 
Hohendorf und Ramsdorf 
mittwochs um 19:30 Uhr im Pfarrhaus Ramsdorf 
Regis-Breitingen 
donnerstags um 19:30 Uhr im Pfarrhaus Breitingen 
 
Sprechzeiten der Kanzlei: 
dienstags      15:00 – 17:00 Uhr 
donnerstags    9:00 – 12:00 Uhr 
 
Tel.:       034343 51427 
Fax:        034343 91645 
E-Mail:   Ksp.Regis-Breitingen@evlks.de 
              kirchnerin.regis@t-online.de 
 
 

Kirchspiel–Informationen  
Lebendiger Adventskalender 

Wie auch in den vergangenen Jahren lädt das Kirchspiel 
Regis-Breitingen mit den Kirchgemeinden Deutzen, Hohen-
dorf, Ramsdorf und Regis-Breitingen zu einem Lebendigen 
Adventskalender ein. 
An jedem Werktag im Advent lädt 18.00 Uhr eine Familie 
oder Gruppe in Haus oder Hof, Garage oder Werkstatt, um 
gemeinsam auf das Weihnachtsfest zuzugehen. Beim Sin-
gen der vertrauten Lieder, beim Hören auf Geschichten über 
das Warten und die Sehnsucht, bei Plätzchen oder Fett-
schnitten, Tee oder Glühwein erleben wir gemeinsam den 
Advent als Zeit der Hoffnung. 
Werden auch Sie Gastgeber! Wir unterstützen Sie mit        
Liederheften und einer Geschichte zum Vorlesen.  
Wenn Sie Interesse haben, melden Sie sich bitte bis zum      
1. November bei Wolfgang Bönsch, Tel.: 034492-26853, 
Mail: wolfgang-boensch@gmx.de

www.kirchspiel-regis-breitingen.de
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Service

Amtliche Bekanntmachung des 
Staatsbetriebes Sachsenforst  

– siebter Aufruf für  
die forstliche Förderung in Sachsen 

Nach den Sturmschäden durch „Herwart“ und „Friederi-
ke“ können ab sofort Förderanträge nach Teil 1 der Richt-
linie Wald und Forstwirtschaft, hier speziell für Maßnah-
men zur Erschließung forstwirtschaftlicher Flächen ge-
stellt werden. Der Antragsstichtag ist der 31.12.2018.   
Konkret sind folgende Vorhaben förderfähig: 
1. Wegeneubau, Wegeausbau oder grundhafte Instandset-

zung schwerlastfähiger Holzabfuhrwege 
2. Bau von Brücken und Durchlässen und sonstiger Neben-

anlagen 
3. Bau von Holzlagerplätzen und –konservierungsanlagen  
Die Begünstigten erhalten einen Zuschuss bis zu 90 Prozent 
der förderfähigen Ausgaben, abhängig von der Eigentums-
art und Betriebsgröße. Die Antragsunterlagen stehen über 
das Förderportal des Freistaates Sachsen zur Verfügung 
(http://www.smul.sachsen.de/foerderung/3527.htm). 
Es sollen bevorzugt Anträge für Vorhaben gestellt werden, 
deren Ausführung in den Jahren 2019 und 2020 geplant ist. 
Sie sind spätestens bis zu dem genannten Stichtag bei Sach-
senforst (Obere Forstbehörde – Außenstelle Bautzen) ein-
zureichen. Der Antragsteller kann sofort nach Eingang des 
Antrags bei der Oberen Forstbehörde mit der Maßnahme 
beginnen – allerdings auf eigenes Risiko. Ein Rechtsan-
spruch auf Förderung besteht nicht.  
Bis zum 31.10.2018 ist es weiterhin möglich, Anträge für 
folgende Projekte einzureichen: 
1. Neuanlage von Wald auf bisher nicht forstwirtschaftlich 

genutzten Flächen 
2. Vorhaben zum Waldumbau mit dem Ziel standortgerech-

ter und stabiler Waldbestände 
3. Maßnahmen der Verjüngung natürlicher Waldgesell-

schaften in Schutzgebieten 
4. Förderung von forstwirtschaftlichen Zusammenschlüs-

sen (Waldpflegeverträge und Zusammenfassung des 
Holzangebotes)  

Damit können private und kommunale Waldbesitzer auf 
umfassende finanzielle Unterstützung zugreifen, die auch 
der Bewältigung der vergangenen Sturmschadereignisse 
dient. Um sturmwurf- und borkenkäferbedingte Kahlflä-
chen aufforsten zu können, ist das Mulchen ein empfeh-
lenswertes und neuerdings auch förderfähiges Verfahren 
zur Flächenvorbereitung.  
Anerkannte Förderflächen, die bereits mit Jungpflanzen 
aufgeforstet sind, zeigen durch die langanhaltende Dürre 
oft hohe Schäden. Diese können als Fälle außergewöhnli-
cher Umstände anerkannt werden, wenn die Pflanzen groß-
flächig (mehr als 50 Prozent der Fläche) oder auf einer zu-
sammenhängenden Fläche von mindestens einem Hektar 
ausgefallen sind. Betroffene Waldbesitzer sollen dies der 
Bewilligungsbehörde innerhalb von 15 Arbeitstagen, nach 
dem Zeitpunkt, ab dem sie dazu in der Lage sind, anzeigen. 
Erste Ansprechpartner für alle Fragen der Waldbewirt-
schaftung und zur forstlichen Förderung sind die örtlich 
zuständigen Revierförster im Privat- und Körperschafts-

wald des Staatsbetriebes Sachsenforst, Forstbezirk Leipzig 
wie auch die Sachbearbeiterin Forstförderung im Forstbe-
zirk Leipzig. Die Kontaktadressen erhalten Sie unter 
www.sachsenforst.de/foerstersuche oder im Forstbezirk 
Leipzig, telefonisch unter 0341/860800 bzw. per Mail unter 
poststelle.sbs-leipzig@smul.sachsen.de. 
Vor Einreichen des Förderantrags ist eine Beratung zur ge-
planten Maßnahme mit dem jeweiligen Revierförster unbe-
dingt zu empfehlen. Informationen zur Forstförderung und 
zu den übrigen Angeboten von Sachsenforst für Waldbesit-
zer finden Sie auch unter www.sachsenforst.de.  
Weiterführende Fragen zum Förderverfahren können auch 
an die Bewilligungsbehörde gestellt werden.  
    Staatsbetrieb Sachsenforst,  
    Obere Forstbehörde – Außenstelle Bautzen,  
    Paul-Neck-Str. 127 in 02625 Bautzen  
    Tel.: 03591 216 0,  
    e-mail: poststelle.sbs-glbautzen@smul.sachsen.de.  
gez. Andreas Padberg 
Leiter des Forstbezirkes Leipzig 
 

Country-Touren-Fahrt am  
Haselbacher See am 14.10.2018 

Am 14.10.18 veranstaltet der Radsportverein AC Leipzig     
e. V. mit Unterstützung der Stadtverwaltung Regis-Breitin-
gen die nun schon zum siebenten Mal stattfindende 2-Län-
der-CTF, die Grenzerfahrung zwischen Thüringen und 
Sachsen.  
Die Country-Touren-Fahrt, daher die Bezeichnung CTF, 
richtet sich an alle sportlichen Radfahrer, welche ihre Hei-
mat auf neuen Pfaden entdecken wollen. Die Streckenfüh-
rung umfasst wieder die Umrundung des Haselbacher See’s 
vornehmlich auf sächsischer Seite sowie die Durchquerung 
des Kammerforstes auf Thüringer Gebiet. 
In Zusammenarbeit mit dem Verein Kohlebahnen e.V. kön-
nen wir in diesem Jahr wieder mit dem Start-/Zielbereich in 
der Westernstadt in Haselbach, Fabrikstraße 1, aufwarten. 
Hier wird auch für das kulinarische Wohl der Enthusiasten 
gesorgt. 
Auf die Wünsche der Teilnehmer eingehend, hat der RSV 
AC Leipzig e.V. bei der diesjährigen Austragung eine modi-
fizierte Strecke im Programm. Die neue Runde wird ca. 21 
km lang sein und einige neue Streckenabschnitte enthalten.  
Die Durchfahrt durch den Kammerforst mit seinen breiten 
Wegen ist für Familien genauso geeignet wie für die sport-
lichen Teilnehmer, da die längeren Anstiege, zügig gefah-
ren, durchaus das eine oder andere Körnchen aus den Bei-
nen holen. Am Ende jeder Runde kann jeder noch einmal 
entscheiden, ob er einen leichteren oder einen schwereren 
Streckenabschnitt wählt. Dieser beinhaltet noch einige zu-
sätzliche Wellen sowie noch einen knackigen Anstieg zum 
Seerundweg. Wer das nicht möchte, kann auf dem oberen 
Seerundweg gemütlich ins Ziel rollen. Wie in den letzten 
Jahren auch wird die Strecke so gut beschildert, so dass je-
der wieder zum Ziel zurückfindet. 
Dort lockt nach jeder Runde, oder am Ende aller Runden 
ein reichhaltiges Buffet zum Aufladen der Speicher. 
Bei den letzten Veranstaltungen haben auch immer kleine 
Sportler mit ihren Eltern teilgenommen. Kinder unter 10 
Jahren starten kostenlos. Tagesstarter ohne Wertungskarte 
zahlen 5,– € Startgeld, Wertungskartenfahrer 4,– €, Unter-
wegsverpflegung inklusive. 
Auch in diesem Jahr ehren wir den jüngsten und den le-
benserfahrensten Teilnehmer sowie den teilnehmerstärks-
ten Verein mit einem Pokal. 
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Im Start-/Zielbereich kann man sich dann auch neueste Ge-
lände- und E-Bikes anschauen sowie auch Probe fahren. 
Los geht’s zwischen 9 und 10 Uhr. Jeder kann die Runde ab 
dieser Zeit bis zu viermal nach eigenem Gutdünken befah-
ren. Wer das macht, hat im Anschluss rund 80 Geländeki-
lometer in den Beinen. 
Und wer dann vom Fahren noch nicht genug hat, sich aber 
mal fahren lassen möchte, hat ab ca. 12.30 Uhr Gelegenheit 
noch eine Pendelfahrt mit der Kohlebahn vom Haltepunkt 
Haselbach via Meuselwitz und wieder zurück zu machen. 
Wie immer freuen wir uns über viele Teilnehmer.  
Ralf Kügler (AC Leipzig) und  
Daniel Günther (Kohlebahnen e.V.) 
 

Pflegekräfte können sich  
mit Fernlehrgang  

berufsbegleitend weiterbilden  
Bamberg. Im Pflegeheim, in den Krankenhäusern sowie im 
ambulanten Pflegebereich – Das Thema Dekubitus ist allge-
genwertig. Grund für die Druckgeschwüre ist eine Minder-
durchblutung. Wunden heilen häufig schlechter und lang-
samer durch z. B. zu langes Liegen. Für Betroffene ist das 
eine schmerzhafte und nicht nur körperlich belastende Er-
fahrung. Bei strikter Anwendung der Dekubitusprophylaxe 
könnten Druckgeschwüre jedoch in den meisten Fällen ver-
hindert werden. Genau diese Kenntnisse vermittelt das 
Deutsche Erwachsenen-Bildungswerk (DEB) in seinem 
Fernlehrgang „Dekubitusprävention“. Die Teilnahme am 
Fernlehrgang ist zu Beginn jedes Monats möglich. Er hat ei-
ne Laufzeit von vier Monaten und ist von der Staatlichen 
Zentralstelle für Fernunterricht (ZFU) zugelassen.  
Neben diesem Fernlehrgang bietet das DEB die Fernlehr-
gänge „Gestaltung und Beschäftigung als Gruppenarbeit 
mit Senioren“ und „Allgemeine und Spezielle Medikamen-
tenlehre in der Altenpflege“ sowie verschiedene Fernlehr-
gänge im Bereich Gerontopsychiatrische Pflege an, die 
gleichfalls weiterführendes Fachwissen im Bereich der Al-
tenpflege vermitteln.   
Weitere Informationen unter  
DEUTSCHES ERWACHSENEN-BILDUNGSWERK,  
gemeinnützige GmbH · Referat Bildungsdienstleistung  
Pödeldorfer Straße 81 · 96052 Bamberg  
TEL +49(0)9 51|9 15 55-72 · FAX +49(0)9 51|9 15 55-46  
MAIL anfrage@deb-gruppe.org  · WEB www.deb.de  
FB www.facebook.com/DEBGruppe 
 

Kassenärztlicher  
Bereitschaftsdienst   

Bereich Böhlen / Rötha / Espenhain / Neukieritzsch / 
Lobstädt / Regis-Breitingen / Deutzen  

An Werktagen von 19.00-07.00 Uhr, mittwochs und freitags 
ab 14.00 Uhr, an Samstagen, Sonn- und Feiertagen rund 
um die Uhr – führt ein diensthabender Arzt die in dringen-
den Fällen erforderlichen Hausbesuche durch.  
Unter der Telefonnummer 116 117 bei der Einsatzzentrale 
des kassenärztlichen Bereitschaftsdienstes kann der dienst-
habende Arzt bzw. die diensthabende Praxis erfragt wer-
den.   
Für lebensbedrohliche Zustände, wie z. B. Bewusstlosig-
keit, heftiger Brustschmerz, schwere Atemnot, bei starken 
Blutungen sowie schweren Unfällen ist auch weiterhin der 
Rettungsdienst zuständig und rund um die Uhr über den 
Notruf 112 bei Bedarf zu erreichen.

Anzeigen

Ihr Wohlbefinden bewegt uns. 

Am Markt 10 
04565 Regis-Breitingen  
Telefon: 03 43 43 / 9 19 17 
Mobil: 01 63 / 3 51 57 85

Kersten Lehmann 
examinierte Krankenschwester 
und Operationsschwester  
• ambulante Pflege  

nach SGB V und SGB XI  
• Pflege und Mobilisation 

nach Krankenhaus- 
aufenthalt  

• individuelle Betreuung  
auf Wunsch

Sanitär - Klempner - Heizung 
Meisterbetrieb 

STEPHAN ECKNER

• Erstellung von Propangasanlagen 
• Einbau von Gas- und Ölheizungen 
• Sanitärinstallation 
• Klempnerarbeiten

Hauptstraße 100 · 04565 Regis-Breitingen OT Ramsdorf 
Tel.: 034492 22688 · Fax: 034492 44146 

Mobil: 0173 9371293 · eMail: info@heizung-eckner.de

Bornaer Str. 31 ● 04565 Regis-Breitingen  
Tel.: 03 43 43 / 5 14 46

Gas    Bäder    Heizung

✔  warme Wohnung 
✔  warmes Wasser

Service... 
...rund um die Uhr
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Containerdienst 
Edgar Hentschel

Telefon:  03 43 43 / 5 15 24 
Telefax:  03 43 43 / 5 32 24

• Containerservice 
• Abbruchleistungen 
• Schüttguttransporte 
• Asbestentsorgung 
• Erdstoffentsorgung 
• Baugrubenaushub

Entsorgungsfachbetrieb 
gemäß § 52 KrW-/AbfG

Umweltgutachter  
Einsammeln, Befördern, Lagern 

und Behandeln von Abfällen 
 

Zertifikat-Registriernummer: 12 150 10393

NEU!!!     Multicar-Kleincontainer für 1,5 - 3,5 m3       ➤  ➤ ➤  ➤

Bestattungsunternehmen 

Kießling
Tag und Nacht dienstbereit

 alle Bestattungsarten 

 Hausbesuche nach Absprache 

 eigene Trauerrednerin  Trauerfloristik 

 Bestattungsvorsorge

Schmöllnsche Straße 7 · 04600 Altenburg 
E-Mail: r.kiessling@bestattung-kiessling.de 

www.bestattung-kiessling.de 
 

Mo-Fr 8.00-12.00 Uhr u. 13.00-16.00 Uhr, Sa nach VB 

Tel. 03447 8951864 · Funk 0170 1069990 
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Für alle Schnäppchenjäger
Elektro Vertikutierer 
LE 240

* Alle Preise inkl. 
gesetzl. Mwst. bei 
Abholung, solange 
der Vorrat reicht.

Bau-Maschinen-Vertrieb-Altenburg
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leichte, 0,75 kW Motorsense mit Zweihandgriff 
und Schutzbrille zum ergonomischen Flächen-
mähen, Rasen trimmen u. Ausputzarbeiten, mit 
passenden Schneidwerkzeug auch zum Mähen 
von verfilztem Gras, Schilf u. Brennnesseln 
• Leistung 1 PS 
• Gewicht 4,9 kg  
• Länge 1,70 m  
• inkl. Grasschneideblatt  
   ⌀ 230 mm

Motorsense 
FS55

• robuster, leiser Elektro Vertikutierer 
• leicht, kompakt  
• Arbeitstiefenbereich 15 mm  
• stufenlose Arbeitshöhenverstellung       
• Rasenfläche bis 500 m2 
• Leistung 1500 W 
• Arbeitsbreite 34 cm

nur 179,– €
* 

UVP 199,– €

Für gewerblich und privat!

Testen Sie auch  
unsere zahlreichen 
Stihl u. Viking-Geräte 
aus unserem Mietpark.

nur 229,– €
* 

UVP 319,– €

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und beraten Sie gern!     
Mo.–Fr. 06.30–17.30 Uhr, Samstag geschlossen   
Ziegeleiweg 5 • 04552 Borna/OT Neukirchen 
Tel.-Nr.: 03433/20 99 01 • Fax: 03433/24 31 01 

PORTAS-Fachbetrieb Lorenz 
Studio Borna, Reichsstraße 14,  
jeden Di. von 10.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr  
oder besuchen Sie unser Büro / Ausstellung: 
Zeitzer Str. 51 / Westpassagen (REWE), 04610 Meuselwitz 
jeden Mo., Di., Fr.: 10.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr 
sowie jeden 1. Samstag im Monat 10.00 - 12.00 Uhr

* Wir sind umgezogen! Ab sofort finden Sie uns in Borna in der  
Reichsstr. 14 zu unserer geänderten Öffnungszeit: Di 10-12 u. 14-17 Uhr 
Besuchen Sie unsere Ausstellung oder rufen Sie uns an: 03433 208544

www.portas.lorenz.de

✔ Inspektionen aller Typen  
    mit Mobilitätsgarantie         
✔ Zweiradservice für            
    Moped und Motorräder      
✔ Steinschlagreparatur       

 

04565 Regis-Breitingen 

Schillerstraße 67

Telefon: 03 43 43 - 5 15 73 

Funk:     01 72 - 7 04 77 98

✔ Klimaservice 

✔ TÜV /  AU 

✔ Achsvermessung 

✔ Reifenservice 

✔ Autoverglasung

✔ Unfallinstandsetzung

Hofladen in Hagenest 
Wir haben für Sie geöffnet: jeden Samstag von 9 bis 12 Uhr 

 

Aus eigener Aufzucht und Produktion  
empfehlen wir Ihnen unter anderem:  

Hagentinisches Rindfleisch                          am 29. Sept. 
Hausschlachtene Wurst                                am 06. Okt. 
Geräucherte Wurst                                       am 13. Okt. 
Abfischen der Ramsdorfer Teiche                am 20. Okt.  
Bitte bestellen!! 
Enten am 10. Nov.  
Einkellerungskartoffeln mehlig und vorwiegend festkochend  
Kremserfahrten in den schönen bunten Herbst mit Brotzeit!!  

Landwirtschaftsbetrieb Barbara Straßburger  
OT Hagenest · Nr. 38 · 04565 Regis-Breitingen · Tel. 01737243198  
www.hagenesterhofladen.de  //  www.hagentinisches-rindfleisch.de

Kreis Leipzig Immobilien-Management 
 

Vermietung 

1-, 2-, 3- und 4-Raumwohnungen 

in der Wohnanlage Am Stadion 

zu vermieten 

Info-Tel. 03 43 43 / 9 08 57

TAXI • Fahrten zur Strahlen-,  
Chemotherapie 

• Dialysefahrten 
• Kranken- & Kurfahrten   

(für alle Krankenkassen) 
• Großraumtaxi (8 Pers.) 
• Flughafentransfer

E-Mail: Taxi.Juhnke@t-online.de 
Internet: www.taxi-juhnke.de

Anruf genügt!

s c h n e l l  •  s i c h e r  •  z u v e r l ä s s i g

Handy  01 73 / 988 20 84 
01 73 / 988 21 85

☎ (03 43 43) 

70 40


